
TEXTLICHE FESTSETZUNGEN

1. Die im Gewerbegebiet gem. § 8 Abs. 3 Satz 1 BauNVO ausnahmsweise zulässigen
Wohnungen für Aufsichts− und Bereitschaftspersonen sowie für Betriebsinhaber
und Betriebsleiter, die dem Gewerbebetrieb zugeordnet und ihm gegenüber in Grundfläche
 und Baumasse untergeordnet sind, werden aufgrund der im Gebiet vorliegenden 
Altlastenfläche 
grundsätzlich ausgeschlossen.

2. Die im Gewerbegebiet gem. § 8 Abs. 3 Satz 3 BauNVO ausnahmsweise zulässigen
Vergnügungsstätten werden grundsätzlich ausgeschlossen.

3. Schallschutz
Im Bereich der dargestellten Fläche für Schallschutzmaßnahmen sind gem. TA−Lärm 
gegenüber der angrenzenden Bebauung im Mischgebiet
 die Grenzwerte einzuhalten. Die evtl. erforderlichen Lärmschutzmaßnahmen werden im 
Einzelfall im Baugenehmigungsverfahren geprüft.

HINWEIS
Altlastenverdachtsfläche
Bei den Altablagerungen handelt es sich um aufgeschwämmte Sedimentationsbestandteile
(Gutachten von 1990 einschließlich einer ergänzenden Untersuchung von 2015) über deren
Standfestigkeit aus bodenmechanischer Sicht keine genauen Angaben gemacht werden
können. Erhöhte Kosten für umfangreiche Gründungsmaßnahmen sind daher nicht 
auszuschließen.
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